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Verpflichtung der Mitglieder des Ausschusses für Chancengerechtigkeit und 
Integration 
 

 
Beschlussvorschlag 
 
entfällt 
 

 
Erläuterungen: 
 

Die Mitglieder des Ausschusses Chancengerechtigkeit und Integration sind nach § 43 Abs. 1 GO NRW i. V. mit 
§ 27 Abs. 7 GO NRW verpflichtet, ausschließlich nach dem Gesetz und ihrer freien durch Rücksicht auf das öf­
fentliche Wohl bestimmten Überzeugung zu handeln. 
 
 
Der Wortlaut der Verpflichtung lautet: 
 
„Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrnehme, das Grundge­
setz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachte und meine Pflichten zum Wohle der Kreisstadt Berg­
heim erfüllen werde.“ 
 
Freiwilliger Zusatz: „So wahr mir Gott helfe.“ 

 
Eine Verpflichtung der Ratsmitglieder ist entbehrlich, da diese bereits im Rat erfolgte. 

 




